
 

                

~ EE Gabriel ~ spricht: 

(Empfangen Heute der 30 April 2016  durch Michael Purschke) 

Ein Tag zum Feiern? 

Der erste Mai, liebe Menschenkinder ein Feiertag? 

 Für Euch ein Tag, an dem wieder einmal frei ist, was auch gut ist, um sich der 

Familie und anderen wichtigen Dingen in Liebe zu widmen. 

 Eure ganze Aufmerksamkeit einmal auf etwas wirkliches Wichtiges lenken.  

Das liebe Menschenkinder ist ein wahrlich guter Grund, denn nur dem, dem 

Aufmerksamkeit zu Teil wird, kann wachsen, reifen, und zu etwas wahrlich 

wichtigem und Einzigartigen heranreifen. 

 Was aber ist das vorrangige Ziel von Euch, geliebte Menschen.  

Denkt einmal nach, und dann sagt es einmal laut vor euch selbst hin, aber 

erschreckt nicht, denn laut ausgesprochen, wird es so einige von euch 

erschrecken, ja erkennen lassen wohin der Mensch gekommen ist in seiner 

Denkweise mit freier Zeit umzugehen.  

Grillen, Unmengen von Fleisch auf den Tisch bringen, um es dann mit 

entsprechend viel Alkohol zu begießen, und euren Körper, dieses Wunderwerk in 

eine Lage zu zwingen in der er sich wahrlich nicht wohl fühlt. 

 Was muss er arbeiten, um dauerhaften Schaden von euch abzuwenden.  

Streit ist oft nach einem üppigen Mal angesagt, weil der Alkohol die Sinne 

vernebelt, das Klare Denken schwermacht.  



Das niedrige und Dunkle in Euch übernimmt so dann die Führung des weiteren 

Geschehens.  

Ja geliebte Menschen, oft ist der Verzehr von Fleisch der Auslöser Eures 

aggressiven Verhaltens. Tötungsenergien ergreifen Besitz von Euren Zellen, was 

gerade jetzt, in dieser Zeit der Reinigung pures Gift für Eure Zellen ist.  

Was den Lebewesen, euren Brüdern und Schwestern angetan wurde ist nicht 

auszudrücken in Worten.  

Nur ein Wort fällt da ins Gewicht: Leid, unendliches Leid, um eure Begierde nach 

Fleisch zu stillen.  

Wie lange, geliebte Menschen wollt ihr noch weiter töten.  

Wie lange noch sollen die Lebewesen auf unserer Mutter Gaia euch noch als 

Nahrungsquelle dienen?  

Wacht auf, erkennet, dass Unrecht in Eurem Handeln, an diesem sogenannten 

Feiertag. Was gibt es da zu feiern, frage ich euch. Und fragt vor allem Euch 

selbst. Antwortet ehrlich, denn das Licht in Euch, dass immer heller strahlen 

will, ist schon hellwach, und glaubt mir, es erkennt jede Lüge, noch ehe sie 

ausgesprochen, oder zu Ende gedacht.  

Wäre es da nicht sinnvoller gewesen, mit Frau und Kind in die Natur zu gehen,  

zu lauschen den Vögeln und anderen Tieren unserer wunderbaren Natur.  

Die Familie, geeint in Liebe, und sensibilisiert für das Leben, nicht für das töten. 

Respekt und Liebe entgegenzubringen einem jeden Lebewesen ist eure Aufgabe, 

die es nun zu erkennen gilt.  

Kein Streit, kein falsches Wort gesprochen im Wahn des Alkohols.  

Dies geliebte Menschen, wäre dann ein Tag zum Feiern.  

Der Tag, an dem ihr erkennt, dass das Leben ist das Wichtigste, in jeder Art, in 

Jedem Lebewesen, und jeder Pflanze.  

So erkennet den Sinn in meinen Worten,  

werdet Rein in Körper, Geist und Seele, und handelt entsprechend. Das ist mein 

Wunsch und mein Rat an Euch, denn wisset eines geliebten Menschen, nur wer 

rein im Wort, Tat und Gedanke ist, der wird sehen das Licht.  

In Liebe ~ EE Gabriel ~ 

 


